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Partner für Dokumenten- und Informationsmanagement

Die DSV Service hat sich als Full-Service-Dienstleister auf die Konzeption, 
die Entwicklung und den Betrieb von Lösungen im Bereich Dokumenten-
und Informationsmanagement spezialisiert.

Leistungsspektrum

• Erstellung, Entwicklung, Pflege und Vermarktung elektronischer 
Formulare 

• Entwicklung und Betrieb der erforderlichen Infrastruktur und 
Softwarekomponenten

• Weitere Dienstleistungen im Bereich Dokumenten- und 
Informationsmanagement für Verbundpartner der Sparkassen-
Finanzgruppe und Unternehmen der öffentlichen Hand
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– was ist das?

Cloudbasierte Software für das Zins- und Schuldenmanagement der Kommunen

• Die Software ist seit 2014 am deutschen Markt und Qualitäts- und Marktführer. 

• S-Kompass ist ein tagtägliches, tiefintegriertes Arbeitstool für Kommunen für die 
Darlehensverwaltung und für das Management (u.a. Szenariorechnungen) zur Steuerung

• S-Kompass wurde von den DSGV Gremien auf Basis der „Kommunalen Verschuldungsdiagnose“ 
beauftragt, gemeinsam mit Kommunen konzipiert und mit der Firma LPA hergestellt. 

• Zum 01. Januar 2017 hat die DSV Service GmbH (100%-ige Tochter der DSV Gruppe) S-Kompass 
übernommen

• S-Kompass hat 98 Kunden, die Endkundenverträge sind zwischen den Kommunen und der DSV 
Service geschlossen, darunter sind 8 Stadtwerke und 4 Banken

• In S-Kompass werden kommunale Verbindlichkeiten in Höhe von ca. 33 Milliarden Euro Verschuldung 
verwaltet
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Kunden S-Kompass nach Regionen
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Anzahl Kunden S-Kompass nach Größe
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Live-Einblick S-Kompass

https://live.s-kompass.de/Login.aspx?ReturnUrl=%2f

Testzugänge erhalten Sie unter 0711 400509-81 oder per Email: info@s-kompass.de.
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Aktuelle Diskussionen im Markt

1. Gesetzlich: E-Vergabe für Kommunen ab Ende 2019 verpflichtend – der bisheriger Prozess Angebote 
per Fax und Mail wird automatisiert, auch die Zuschlagserteilung könnte „digital“ erfolgen

2. Erfahrung aus der Finanzkrise: Angebote werden enger und eine Gläubigerdiversifizierung muss 
erfolgen (Aussage von 20 Kommunen während unserer User Group in Hamm)

3. Die Aufsicht (Bundesbank, BaFin) befürwortet eine Entflechtung der Staats / Kommunalfinanzierung 
und dem Bankensektor = daraus folgt, dass Banken in Zukunft die Kommunalfinanzierung abbauen 
werden (u.a. wird eine EK Unterlegung und Großkreditregelung) diskutiert.

 Kommunale Kunden würden es begrüßen, wenn wir uns mit dem Thema beschäftigen (Aufforderung 
der USER Group von 20 Kommunen in Hamm).

(für andere Beschaffungsbereiche gibt es bereits vergleichbare Plattformen)
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Elektronische Plattformen sind erstmals am Markt

DSV hat erste Gespräche mit Kommunen zur 
E-Vergabe und „Plattform“ geführt:

• Die „Digitalisierung“ ist nicht aufzuhalten, auch 
für die Finanzgruppe sollte sich damit intensiv 
beschäftigen und ein Angebot aufbauen.

• Die Kommunalfinanzierung ist aus mehreren 
Gründen für die teilweise Abwicklung über 
Plattformen denkbar. 

• Wichtig aus Sicht der Kommunen ist 
perspektivisch die zukunftsfähige Verbreiterung 
der Investoren und Finanzierer. 

• E-Vergabe über eine Software könnte hierzu eine 
Unterstützung geben. 
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Thema

Ihre Gesprächspartner
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Die Nutzungsrechte für alle in dieser Dokumentation präsentierten 
konzeptionellen Ideen, Ausarbeitungen und kreativen Umsetzungen 
sind das Eigentum des Deutschen Sparkassenverlages der sämtliche 
Veröffentlichungs- und Verwertungsrechte hält.

Daher bedarf jede Verwendung oder Veröffentlichung der 
vorgestellten Ideen und Umsetzungen, in welcher Form auch immer, 
der ausdrücklichen Genehmigung durch den Deutschen 
Sparkassenverlag.

Im Falle einer Konzeptumsetzung (auch nur teilweise) durch eine 
hausinterne Grafikabteilung oder einen anderen Dienstleister fallen, 
zusätzlich zum Konzeptionshonorar, Kosten für Nutzungsrechte in 
noch festzulegender Höhe an.

Ein Hinweis in eigener Sache
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